
Mit der 31. Auflage des Jahrbuchs Implantologie präsentiert die OEMUS MEDIA AG eine umfassende Sammlung aktueller 
Informationen zur Implantologie für Zahnarztpraxen und Dentallabore. Renommierte Autoren aus Wissenschaft, Praxis und 
Industrie widmen sich in Fachbeiträgen den Grundlagen der Implantologie und geben Tipps für den Einstieg in die innova-
tivste Teildisziplin der Zahnheilkunde sowie deren wirtschaftlich sinnvolle Integration in die tägliche Praxis. Zahlreiche Fall-
beispiele dokumentieren das breite Spektrum der Implantologie von Diagnostik und Planung, Periimplantitis und Implantat-
prophylaxe, Chirurgie, GBR & GTR, autologen Blutkonzentraten bis hin zu Implantatprothetik und Keramikimplantaten. 
Ausgewählte Webinarangebote der OEMUS MEDIA AG bieten zusätzlich Möglichkeiten, Fortbildungspunkte zu sammeln 
und relevante Anbieter stellen ihre Produkt- und Servicekonzepte vor. Thematische Produktübersichten ermöglichen einen 
schnellen und einzigartigen Überblick über Implantatsysteme aus Titan und Keramik, Knochenersatzmaterialien, Membra-
nen, Chirurgieeinheiten, Piezo-Geräte sowie DVT- Systeme. Präsentiert werden bereits eingeführte Produkte sowie Neuent-
wicklungen. Zusätzlich vermittelt das Jahrbuch Implantologie Wissenswertes über Fortbildungsangebote, Organisationen 
der implantologisch tätigen Zahnärzte und berufspolitische Belange. Zahnärzte und Zahntechniker, die an den von der 
OEMUS MEDIA AG veranstalteten oder für Fachgesellschaften organisierten Implan tologie-Kongressen teilnehmen, erhal-
ten das Jahrbuch Implan tologie kostenfrei. Damit wird eine, auch aufgrund der langen Liegezeit, für den Implantatmarkt 
überdurchschnitt liche Bedeutung der Publikation erreicht. 
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Straumann GmbH
Heinrich-von-Stephan-Straße 21, 79100 Freiburg im Breisgau
Tel.: +49 761 4501-0
info.de@straumann.com | www.straumann.de

Geschäftsführung: Jörg Aumüller, Michael Salge 
Gründungsjahr: 1954 Institut Straumann AG

Unser Unternehmen produziert/vertreibt folgende Produkte:

 Hauptprodukte des Unternehmens:

 Produktart  Bezeichnung 
Zahnimplantate  Straumann® Dental Implant System
CAD/CAM  Straumann® CARES®

Knochen- und Weichgeweberegeneration Straumann® Biomaterialien

• Abformhilfen
• Bohrschablonen
• Chirurgische Instrumente/Sets
• Drehmomentschlüssel
• Implantatpflegeprodukte

• Interimsimplantate
• KFO-Implantate/Komponenten
• Keramikimplantate
• Keramikpfosten
• Knochenersatzmaterialien

• Membranen
• Titanimplantate
• Ästhetikkomponenten

Gemeinsam für weltweite Exzellenz 
in der Zahnmedizin

Mit ihren weltweit über 11.000 Mitarbeiter/-innen entwickelt, 
fertigt und vertreibt die Straumamn Group Dentalimplan-
tate, Instrumente, Biomaterialien, CAD/CAM-Prothetiken, 
digitale Lösungen, Software und transparente Aligner für 
Zahnersatzbehandlungen, restaurative, kieferorthopädische 
und präventive zahnmedizinische Behandlungen. Ihre Pro-
dukte, Lösungen und Dienstleistungen sind über ein breites 
Netzwerk von Vertriebstöchtern und Partnern in mehr als 
100 Ländern erhältlich. Dazu gehören die globalen Marken 
Straumann, Anthogyr, Neodent, MEDENTiKA®, ClearCorrect 
sowie andere Partnerunternehmen in Teil- oder Vollbesitz.

Straumann® – der globale Goldstandard 
in Ästhetischer Zahnmedizin 
Straumann® steht für erstklassige Schweizer Qualität und 
höchste Präzision sowie Innovation und Sicherheit in der Zahn-
medizin, unterstützt vom größten Expertennetzwerk weltweit. 
Als Weltmarktführer im Segment Dentalimplantologie setzen 
wir mit innovativen Lösungskonzepten und revolutionären, 
durch Langzeitdaten und wissenschaftliche evidenzgestützte 
Technologien neue Maßstäbe. Wir definieren Grenzen neu, 
um die nächste Generation der Zahnmedizin zu gestalten.

Anthogyr – komplett, passgenau und günstig 
Gegründet 1947 im französischen Sallanches (bei Genf, 
Schweiz), ist Anthogyr Entwickler und Hersteller von Dental-
implantaten mit mehr als 70 Jahren Erfahrung in der Dental-
branche. Die Marke überzeugt durch chirurgische Kompe-
tenz, digitales Know-how und innovative Lösungen in der 
Prothetik.

MEDENTiKA® – ausgereifte Prothetikkomponenten, 
konstruiert und hergestellt in Deutschland 
Gegründet 2005 in Hügelsheim, Deutschland, ist MEDENTiKA®

heute der führende Anbieter von kompatiblen Prothetikkom-
ponenten für alle gängigen Implantatsysteme. Das schnell 
wachsende und bewegliche Unternehmen bietet in Deutsch-
land gefertigte Qualität und präzises Handwerk zu bezahl-
baren Preisen. 

Neodent® – fortschrittlich effiziente zahnmedizinische 
Lösungen mit außergewöhnlichem Preis-Leistungs-
Verhältnis
Gegründet von Zahnärzten für Zahnärzte. Neodent® ist heute 
einer der weltweit führenden Hersteller von Dentalimplanta-
ten. Neodent® Implantatlösungen bieten eine herausragende 
Produktleistung mit nachgewiesener Erfolgsbilanz und zu-
friedenen Zahnärzten und Patienten.

Infos zum 
Unternehmen

Produkte von Anthogyr Produkte von MEDENTiKA® Produkte von StraumannProdukte von Neodent
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Anbieter von A bis Z

STRAUMANN® iEXCEL

IHR SCHLÜSSEL  
ZU EXZELLENZ

Entdecken Sie unser leistungsstarkes System für 
Dentalimplantate.
Ein Instrumentenset. 
Vier Implantatdesigns. 
Eine Prothetikverbindung. 

Fallbeispiel

Anamnese und Befund: Bei einem 62-jährigen männ-
lichen Patienten ohne anamnestische Auffälligkeiten er-
folgte die operative Entfernung der nicht erhaltungswür-
digen parodontal geschädigten Zähne 26 und 27. Die 
knöcherne Situation der Freiendsituation wurde nach 
achtwöchiger Abheilzeit auf der Grundlage der klinischen 
Untersuchung sowie einer 3D-DVT-Röntgenaufnahme re-
evaluiert. Es zeigte sich ein ausgeprägtes horizontales 
und vertikales Knochendefizit im Alveolarfortsatzbereich 
und zusätzlich ein knöchernes Defizit in Richtung Sinus 
maxillaris. Die knöcherne Ausgangssituation ließ ohne 
augmentative Maßnahmen lediglich eine Versorgung mit-
hilfe herausnehmbarer Prothetik (z.B. Modellgussprothese) 
zu. Ebenso war ohne Knochenaugmentation keine im-
plantatprothetische festsitzende Rehabilitation mit Implan-
taten in korrekter prothetischer Lage und mit adäquatem 
Kronen-Implantat-Verhältnis möglich (Abb. 1–4). 

Behandlungsplanung und Chirurgie
Der Patient lehnte eine herausnehmbare Lösung ab und 
wünschte ausdrücklich festen Zahnersatz. Nach ausführ-
licher Beratung und Vorstellung der alternativen Augmen-
tationsmöglichkeiten entschied sich der Patient für eine 
allogene Knochenaugmentation in Schalentechnik mit 
späterer Implantation von zwei Implantaten in Regio 26 
und 27. Der knöcherne Defekt wurde mithilfe der Schalen-
technik mit allogenen kortikalen Schalen (maxgraft® cortico, 
Straumann) erfolgreich rekonstruiert. Durch das gewählte 
Verfahren entfiel eine zusätzliche Knochenentnahme im 
Unterkieferbereich und dieser Lösungsansatz reduzierte 
das Risiko für Komplikationen und Komorbiditäten.8,12 Da-
rüber hinaus konnte die Operationszeit für den Patienten 
gesenkt werden, was für ihn insgesamt ein möglichst mi-
nimalinvasives Prozedere bedeutete. Die Sinusbodenele-

vation wurde mit XenoGraft (Straumann) durchgeführt. 
Dabei handelt es sich um volumenstabile Granula bovinen 
Ursprungs für die Knochenregeneration. Bei der Herstel-
lung werden alle organischen Bestandteile in einem Tem-
peraturverfahren (> 500°C) und unter dem Einsatz von 
Lösungsmitteln vollständig entfernt. Es begünstigt aufgrund 
seines knochenähnlichen Kalzium-Phosphat-Verhältnisses 
und der unterschiedlichen Porengrößen nachweislich die 
ossäre Integration und zeichnet sich durch eine hervorra-
gende Volumenstabilität aus.13 Für das Füllen des knöcher-
nen Containers wurde allogene Spongiosa (maxgraft®

Granula, Straumann) verwendet. Die Granula können 
nach der Hydratation in Blut oder Kochsalzlösung z.B. mit 
einem Raspatorium in den Defekt eingebracht werden. 
Um das Einwachsen von Gefäßen und Osteoblasten zu 
begünstigen, empfiehlt sich maximaler Kontakt zwischen 
dem Transplantatmaterial und der gut vaskularisierten 
Knochenoberfläche (Abb. 5–10).14 Vier Monate nach dem 
ersten Eingriff war das Knochengrundgerüst wieder auf-
gebaut und bot damit die Basis für die Implantation mit 
anschließendem augmentativen Relining als Resorptions-
schutz. Es wurden im Bereich des aufgebauten Knochens 
zwei konische BLT-Implantate (Länge: 12mm, [ 4,8mm; 
Straumann) inseriert. Im Zuge der Implantatinsertion 
wurde eine Schicht bovines Knochenersatzmaterial auf 
den neu aufgebauten Knochen gesetzt und mit einer 
schützenden Kollagenmembran abgedeckt, die die Kno-
chentransplantate stabilisiert und das Einwachsen von 
Weichgewebe verhindert. Der regenerative Auf- und Um-
bau des darunterliegenden Knochens kann bis zu zwei 
Jahre andauern.3

Prothetik
Der finale Zahnersatz (zwei individuell verblendete Zirkon-
oxidkronen) erfolgte vier Wochen nach Freilegung der Im-
plantate beim Hauszahnarzt (Abb. 11–17).
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Die sogenannte Schalentechnik nach Prof. Dr. Fouad Khoury wurde 
ursprünglich als Alternative zur konventionellen Knochenblocktrans-
plantation entwickelt.5 Das Verfahren vereint autologe Knochentrans-
plantation mit gesteuerter Knochenregeneration.3,  6, 7 Mit diesem ers-
ten Schritt der Therapie lassen sich die erforderlichen Voraussetzun-
gen für eine erfolgreiche Implantation schaffen.

Alternative zum klassischen 
Knochenblocktransplantat
Alloschalentechnik 

Ist für eine festsitzende implantatprothetische Rehabilitation zunächst ein Wiederaufbau knöcherner Struk- 
turen erforderlich, wünschen Patientinnen und Patienten ein möglichst minimalinvasives und sicheres Vor- 
gehen.1, 2 Das kann durch einen kombinierten chirurgischen Therapieansatz erzielt werden, wie das nach- 
folgende Fallbeispiel veranschaulicht. Dabei erfolgt nach modifizierter allogener Schalentechnik und 
verzögerter Implantation ein augmentatives Relining, das Resorptionsprozesse deutlich senkt.3 Dieses 
Verfahren ermöglicht es zudem, eine zusätzliche Knochenentnahme zu vermeiden, es reduziert Komplika- 
tionen und Komorbiditäten und gewährleistet einen patientenfreundlichen Ansatz.4

Dr. Robert Würdinger

Abb. 1: Orthopantomogramm der Ausgangssituation vor der operativen Entfer-

nung der Zähne 26, 27. – Abb. 2: Klinische Ansicht der Ausgangssituation. – 

Abb. 3: 3D-Darstellung des Knochendefekts vor Augmentation. – Abb. 4: Ex-

terne Sinusbodenelevation. 
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